
Feuchtgebiete  
wiederherstellen:  

7 wichtige Akteure
Die Wiederherstellung eines Feuchtgebiets 
erfordert Engagement. Im Idealfall planen 
und arbeiten sieben Akteure zusammen, 
damit dieses komplexe Unterfangen zu  

einem Erfolg wird.

Individuelles Engagement

Engagierte Menschen unterstützen die 
Wiederherstellung von Feuchtgebieten 
durch ihre Entscheidungen, ihre Stimme und 
ihr Handeln sowie durch ihr Mitwirken in 
lokalen Initiativen. #GenerationRestoration
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Bildungsträger 
Lehrer*innen und Multiplikatoren arbeiten 
daran, das Bewusstsein für die Vorteile der 
Feuchtgebietsrenaturierung zu schärfen, 
und können dabei helfen, Kompetenzen 
aufzubauen oder politische Entscheidung-
sträger zu beraten.
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Öffentlicher Sektor

Meistens ermöglichen, planen und unterstützen lokale,  
regionale und nationale Behörden eine Initiative zur 
Wiederherstellung von Feuchtgebieten. Sie helfen bei 
der Zusammenstellung der Meinungen und Beiträge der 
wichtigsten Interessengruppen, treffen Abwägungs- 
entscheidungen und leiten und verwalten das Projekt.
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Fördermittelgeber
Regierungen, Finanzinstitute, Stiftungen 
und Einzelpersonen stellen die für die 
Umsetzung des Renaturierungsprojekts 
erforderlichen Mittel zur Verfügung.
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Lokale Interessenvertreter*innen
Interessenvertreter*innen wissen, welche 
Ökosystemleistungen für die Bevölkerung 
am wichtigsten sind, und stellen sicher, 
dass sie eine Stimme und eine Rolle in dem 
Prozess bekommt.
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Wissenschaftler*innen und  
Feuchtgebietsexpert*innen
Fachleute vermitteln der Gemeinde und den 
Projektleiter*innen kontinuierlich Wissen 
und sorgen dafür, dass Forschungs- 
ergebnisse, Technologien und Innovationen 
bei der Wiederherstellung von  
Feuchtgebieten eine Rolle spielen.

7

Privatwirtschaft
Lokale Unternehmen, Fischer*innen und 
Landwirt*innen sind oft von Feuchtgebieten 
abhängig und die Wiederherstellung kann ihre 
Lebensgrundlagen verbessern. Auch die  
Getränke- und Lebensmittelindustrie profitiert.

5


